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Kurzzusammenfassung:
Teilnahme mit zwei Workshops am Friedenstag der Integrierten Gesamtschule Paffrath am
25.01.2024 zum Thema, "Fünfzig Jahre Integrierte Gesamtschule Paffrath - Wie sieht die
Welt in der Zukunft aus?

Die circa.1.400 Schülerinnen und Schüler beschäftigen sich an diesem Tag in verschiedenen

Projekten und Workshops mit dem Thema „Frieden“. Insgesamt 30 Angebote mit

unterschiedlichen Schwerpunkten für die Jahrgangstufen 9 bis 13 finden statt.

Die Kosten in Höhe von insgesamt 842,50 € werden per Ermächtigungsübertragung aus in
2023 nicht in Anspruch genommenen Mitteln zur Umsetzung von Maßnahmen des
Integrationskonzepts (05.520.2 - 5318080) zur Verfügung gestellt.
(…)

Risikobewertung:

(…)

Finanzielle Auswirkungen:
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Weitere notwendige Erläuterungen:

(…)

konsumtiv: 842,50
investiv:
planmäßig:
außerplanmäßig:



Inhalt der Mitteilung:

Teilnahme mit zwei Workshops am Friedenstag der Integrierten Gesamtschule Paffrath
am 25.01.2024

Das Thema des Friedenstages an der Integrierten Gesamtschule Paffrath (IGP) am

25.01.2024 lautet "Fünfzig Jahre Integrierte Gesamtschule Paffrath - Wie sieht die Welt in der

Zukunft aus?“.

Die circa.1.400 Schülerinnen und Schüler beschäftigen sich an diesem Tag in verschiedenen

Projekten und Workshops mit dem Thema „Frieden“. Insgesamt 30 Angebote mit

unterschiedlichen Schwerpunkten für die Jahrgangstufen 9 bis 13 finden statt.

Für die Durchführung der Workshops und Projekte werden von der IGP thematisch

qualifizierte Wohlfahrtverbände, Vereine, Behörden, Initiativen und politische Akteure

eingeladen, darunter auch die Stadt Bergisch Gladbach und sein Integrationsrat, die sich

regelmäßig mit 2 Workshops an der Durchführung der Veranstaltung beteiligen.

In diesem Jahr mit den Workshops „Bloggen gegen Rassismus und Hate-Speech in sozialen
Netzwerken“ und „BETTER TOGETHER“.

Die Kosten in Höhe von insgesamt 842,50 € werden per Ermächtigungsübertragung aus in

2023 nicht in Anspruch genommenen Mitteln zur Umsetzung von Maßnahmen des

Integrationskonzepts (05.520.2 - 5318080) zur Verfügung gestellt.

Workshop I: „Bloggen gegen Rassismus und Hate -Speech in sozialen Netzwerken“

Diskriminierung, Klassismus, Rassismus, Sexismus und andere Formen gruppenbezogener

Menschenfeindlichkeit sind sowohl in der analogen als auch digitalen Welt ein akutes

Problem.

Viele „Hater*innen“ verbreiten Hetze in sozialen Netzwerken und vergiften das

gesellschaftliche Klima. Aus Angst vor Hassrede beteiligt sich beinah die Hälfte der

Internetnutzer*innen seltener an politischen Diskussionen im Netz.

Dies gefährdet nicht nur die Meinungsvielfalt, sondern die Demokratie insgesamt.

Gleichzeitig bieten soziale Netzwerke aber auch die Plattform und das Potenzial, den

„Hater*innen“ Paroli zu bieten.

Die Inhalte des Workshops sind:

• Definitionen der Begriffe „Bloggen, Rassismus und Hate Speech“ erarbeiten,

• woher kommt und wie entsteht Hass im Netz,

• wer ist vor allem von Hate-Speech betroffen,

• Strategien von Hater*innen und Gegenstrategien (Hate-Speech und Counter-Speech).

Die Ziele des Workshops sind, dass bei den Teilnehmern ein Problembewusstsein für

(rassistische) Hetze in den sozialen Netzwerken geschaffen wird. Die Teilnehmer sollen

befähigt werden, um sich gegen rassistische Hetze und für eine vielfältige Gesellschaft im

Netz einzusetzen.



Workshop II: „BETTER TOGETHER“

Unsere Zukunft ist bunt: verschiedene Menschen mit unterschiedlichen Interessen, Talenten,

Sexualitäten, kulturellen Hintergründen, sozialen Herkünften und körperlichen

Einschränkungen leben zusammen besser.

Aber wie genau können sie voneinander profitieren? Welche Schwierigkeiten begegnen

ihnen? Und was müssen sie tun, um friedlich miteinander zu leben?

In dem Workshop probieren die Schüler*innen verschiedene Szenarien zu all diesen Fragen

aus! Die Betonung liegt auf „ausprobieren“, denn die Antworten werden nicht nur

besprochen, sondern auch gespielt.

Gemeinsam wird eine kleine Theaterszene entwickelt, die zum Abschluss des Workshops

auf der Bühne im Forum präsentiert wird. Der Workshop richtet sich an Schüler*innen, die

sich für Schauspielerei interessieren und Lust auf Teamwork haben.

Durch die Schauspielerei werden die Schüler*innen sensibilisiert, um sich in verschiedene

Menschen hineinzuversetzen. Sie schlüpfen unter Anleitung in andere Personen - also in

Rollen, die nicht ihre eigene ist - und erspüren dadurch, wie sich diese Menschen fühlen.

Ziel des Workshops ist, die Empathie und das Verständnis für unterschiedliche Menschen zu

stärken sowie Ideen für gute Integration und einen friedlichen Umgang miteinander zu

erarbeiten.

Kosten für beide Workshops:

Die Erfahrungen und Ergebnisse werden in der Sitzung des Integrationsrats am 21.03.2024
mündlich mitgeteilt.

Honorar Workshop 1 400,00 €
pauschale Fahrtkosten Workshop 1 30,00 €
Honorar Workshop 2 (inkl. Fahrtkosten) 412,50€
Gesamtsumme 842,50 €


